
22. Bayerische Hallen-Fußballmeisterschaft der Herren:

Turnier der Meister in der
Aschaffenburger Unterfrankenhalle
Größtes Hallen-Fußball-Ereignis Europas
In den letzten vier Wochen war in den Sporthallen in ganz Bayern Fußball
pur angesagt. Über 2.000 Vereins-Mannschaften haben in den Fußballkrei-
sen die besten Hallenteams ermittelt, die um die Bezirksmeisterschaft der sie-
ben Fußballbezirke spielen. Die sieben Bezirksmeister und die SG Strietwald,
die vom Veranstalter, dem Bayerischen Fußball-Verband, mit der Ausrich-
tung dieser Meisterschaft betraut wurde, spielen um den höchsten Amateur-
titel, der zu vergeben ist. Schirmherr ist der Oberbürgermeister der Stadt
Aschaffenburg. Kein anders Hallen-Fußballereignis in ganz Europa hat mehr
teilnehmende Vereinsmannschaften!
Bei der 22. Bayerischen Hallen-Fußballmeisterschaft der Herren um den
ODDSET-Cup wird in zwei Gruppen zu jeweils vier Mannschaften gespielt.
Die beiden Gruppenersten ermitteln in den Halbfinalspielen die Finalisten,
die um den Bayerischen Meistertitel kämpfen.
Die Gruppenspiele beginnen am Samstag, 31. Januar 2004, um 10.30 Uhr in
der Aschaffenburger Unterfrankenhalle. Ab 14.45 Uhr finden die Halbfinal-
spiele statt, um 16.00 Uhr wird das Finale angepfiffen. Eintrittskarten gibt es
noch in der Vereinsgaststätte der SG Strietwald, Adlerstraße 2 im Strietwald,
in der Lottoannahmestelle, Friedrichstraße 3a, Aschaffenburg und am Ver-
anstaltungstag an der Kasse in der Unterfrankenhalle.
Der Förderverein der SG und die SG Strietwald freuen sich auf Ihren Be-
such, denn diese Veranstaltung ist die Größte, die die SG je durchgeführt hat
Für alle Strietwälder Fußballfans sollte die Anwesenheit Ehrensache sein.
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Gruppe A Gruppe B
Unterfranken: FT Schweinfurt SG Aschaffenburg-Strietwald
Oberbayern: Türk SV Ingolstadt Mittelfranken: SC 04 Schwabach
Oberfranken: 1. FC 1901 Bamberg Schwaben: TSG Thannhausen
Oberpfalz: SV DETAG Weiden Niederbayern: FC Dingolfing
10:30 Uhr: FT Schweinfurt - Türk SV Ingolstadt __ : __
10:50 Uhr: 1.FC 1901 Bamberg - SV DETAG Weiden __ : __
11:10 Uhr: SG Strietwald - SC 04 Schwabach __ : __
11:30 Uhr: TSG Thannhausen - FC Dingolfing __ : __
11:50 Uhr: FT Schweinfurt - SV DETAG Weiden __ : __
12:10 Uhr: Türk SV Ingolstadt - 1.FC 1901 Bamberg __ : __
12:30 Uhr: SG Strietwald - FC Dingolfing __ : __
12:50 Uhr: SC 04 Schwabach - TSG Thannhausen __ : __
13:10 Uhr: FT Schweinfurt - 1.FC 1901 Bamberg __ : __
13:30 Uhr: Türk SV Ingolstadt - SV DETAG Weiden __ : __
13:50 Uhr: SG Strietwald - TSG Thannhausen __ : __
14:10 Uhr: SC 04 Schwabach - FC Dingolfing __ : __
14:30 Uhr: Einlage: Junioren-DFB-Stützpunkt Stockstadt
14:45 Uhr: 1. Halbfinale __________________ - __________________ __ : __
15:10 Uhr: 2. Halbfinale __________________ - __________________ __ : __
15:40 Uhr: Einlage: Bayerischer Meister im Cheerdance „Aschaffenburg Stallionettes“
16:00 Uhr: Endspiel __________________ - __________________ __ : __
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SG 1950
Strietwald

ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-

Shop füür :

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Die SG Strietwald lädt ein zum

Rosenmontagsball
am

23. Februar 2004
in den Gemeinschaftsraum

der Turnhalle mit Thorsten Meinert (Fuzzi)
Saalöffnung 18:71 Uhr · Beginn 19:61 Uhr

SG - Stadtmeister im
Doppelpack
Mit einem tollen Abschluss endete ein erfolg-
reiches Jahr der Fußballabteilung. Neben den
teils sehr guten Juniorenergebnissen konnte
die 1. Mannschaft und auch die Alten Herren
nochmals Akzente setzen. Wie bereits im Jah-
re 2002 wurde man bei den Hallenstadtmeis-
terschaften, die für das Jahr 2004 zählen, er-
neut Doppelstadtmeister. Die erste Mannschaft
besiegte im Finale den Landesligisten Viktoria
wie bereits vor zwei Jahren. Die AH besiegte
glücklich den VfR Nilkheim, in einem span-
nenden Match, erst in der Verlängerung des
Siebenmeterschießens  Bei der ersten Mann-
schaft gewann man dank einer taktisch her-
vorragenden Marschrichtung, vorgegeben
durch die beiden Trainer Horst Fisch und Ste-
phan Kunkel, gegen das einstige Fußballaus-
hängeschild Viktoria mit 2:0 durch die Treffer
des in der Offensive starken Engin Yilmaz und
durch „Wuseler“ Jochen Kullmann. Zuvor wur-

de bereits im Halbfinale der enorme Kampf-
geist der SG-Cracks belohnt. Trotz eines Rück-
standes von 0:3 gegen den Kreisklassisten
Gencler Birligi gewann man mit vier Treffern in
der zweiten Hälfte noch mit 4:3. Im Viertelfina-
le behielt man knapp mit einem 3:2 Sieg, ge-
gen den Mitkonkurrenten in der Bezirksliga
TuS Leider, die Oberhand. In den Gruppen-
spielen musste man tags zuvor gegen harte
Konkurrenz kämpfen. Der Auftakt gegen Rot-
Weiß A´burg war noch ein leichter Aufgalopp.
Doch beim 4:1 Sieg erzielte man trotz zahlrei-
cher Chancen zu wenig Tore. Im zweiten Match
ging es bereits um die Entscheidung. Nach
dem der SV Damm trotz 3:1 Führung noch ge-
gen Nilkheim mit 3:4 verloren hatte, mussten
sie dieses Spiel gegen die SG gewinnen. So
ging es dann auch in diesem Match heiß und
kampfbetont her. Nach der Dämmer Führung
glich Frank Fischer aus. Peter Sprungs Zeit-
strafe nach einem Foul an Jochen Kullmann
nutzte die SG zur 2:1 Führung. Mit aller Macht
drängten die Dämmer auf den Ausgleich doch
TW Christian May und ein wenig Glück halfen
der SG. Als dann Marco Lohr nach schöner
Einzelleistung von Engin Yilmaz das 3:1 er-
zielte war die Messe gesungen und der SV
Damm musste sich aus dem Turnier verab-
schieden. Im Spiel um den Gruppensieg ge-
wann dann Thorsten Ruppert und Co vom VfR
Nilkheim gegen die SG verdient mit 5:3. Somit
war man nach der Vorrunde Gruppenzweiter.



Die erfolgreiche SG-Truppe spielte an den zwei
Turniertagen mit folgenden Akteuren: Christian
May, Christoph Regh, Jeffrey Strobel, Patrick
Aurednik, Michael Benner, Alexander Martin,
Jochen Kullmann, Marco Lohr, Engin Yilmaz,
Steffen Stegmann, Frank Fischer.

Die Spiele im Einzelnen:
SG - Rot-Weiß 4:1, Torschützen: 2x Steffen
Stegmann, Marco Lohr u. Frank Fischer.
SG - SV Damm 3:1, Steffen Stegmann, Engin
Yilmaz, Marco Lohr
SG - VfR Nilkheim 3:5, Michael Benner, Marco
Lohr, Steffen Stegmann

Viertelfinale:
SG - TuS Leider 3:2, Frank Fischer, Jeffrey Stro-
bel, Jochen Kullmann

Halbfinale:
SG - Gencler Birligi 4:3, Jochen Kullmann, 2x
Engin Yilmaz, Frank Fischer

Finale:
SG - Viktoria 2:0, Engin Yilmaz, J. Kullmann.
Vorrunde zur Hallenkreismeister-
schaft am 4. Januar, Schönberghalle
In der Qualifikation zur Hallenkreismeister-
schaft scheiterte der frisch gebackene Hallen-
stadtmeister knapp. Gegen Nilkheim gab es ei-

ne unglückliche 2:3 Niederlage, wobei der
Schiedsrichter mit, vorsichtig ausgedrückt,
merkwürdigen Entscheidungen die SG benach-
teiligte. Hätte man dieses Match gewonnen, wä-
re man trotz der zuvor erlittenen 1:2 Niederlage
gegen Obernau, auf Grund des „direkten Ver-
gleiches“ im Endspiel und damit qualifiziert ge-
wesen. Doch das Weiterkommen wäre glück-
lich gewesen, da vom Glanz des einstigen SG-
Hallenfußballs wenig zu sehen war. Bis auf das
Spiel gegen Obernau kann man aber sagen,
dass die Spieler sich wirklich engagierten, doch
es reichte leider nicht. Die SG spielte mit fol-
gender Mannschaft: Ch. May, J. Strobel, P. Au-
rednik, A. Martin, M. Benner, J. Kullmann, M.
Lohr, E. Yilmaz, St. Stegmann, F. Fischer.

Die Spiele im Einzelnen:
SG - SV Großwallstadt 4:2, Torschützen: F. Fi-
scher, M. Benner, P. Aurednik, M. Lohr.
SG - SV Stockstadt 5:3, Tore: M. Benner, M.
Lohr, St. Stegmann, P. Aurednik, F. Fischer.
SG - Teut. Obernau 1:2, Tor: J. Kullmann.
SG - FC Südring 4:3, Tore: 2 x F. Fischer, M.
Lohr, M. Benner.
SG - VfR Nilkheim 2:3, J. Strobel, P. Aurednik

Vorschau
Freundschaftsspiele
So., 08.02.04 jeweils 14.30 Uhr
Rot-Weiß A´burg - SG II
Vorwärts Kleinostheim - SG I

Mi., 11.02.04 19.00 Uhr
SG I - TuS Röllbach
Mi., 18.02.04 19.00 Uhr
SG I - Spvgg Hösbach-Bhf
Ende der Winterpause
So., 29.02.04 12.45 Uhr
TuS Keilberg - SG II
15.00 Uhr 
TuS Keilberg - SG I
Hallenturnier in Kleinostheim
Beim Hallenturnier in Kleinostheim war für un-
sere SG-Truppe im Viertelfinale Schluss. Die
Spiele im Einzelnen:
SG - TVA 2:4, Tore A. Martin, M. Lohr
SG - VfR Großostheim 5:2, 2x F. Fischer, 2x St.
Stegmann, M. Lohr
SG - Eintr. Mensengesäß 3:1, F. Fischer,. E. Yil-
maz, St. Stegmann
Viertelfinale
SG - Bay. Alzenau 1:2, Ch. Regh.

Reinhold Brandmüller
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Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300Zum

Valentinstag
Für Ihre Lieben: Erdbeerherzen

Kussmund
Herzchen - Anis
Petit Fours

Gaststätte

Zur
Schwalbenmühle
im Kegelzentrum Damm
Strietwaldstraße 1
Telefon 06021/48733

Gute Getränke und
schmackhafte
Speisen
bietet:

Ihre Wirtsfamilie

Ursula und Kurt Holler

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7.30 - 13.00 Uhr · Fr. 7.00 - 13.00 Uhr, nachmittags geschlossen! · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Angebot des Monats:
1 Paar Weißwürste nur 1.20 Euro

Zum Verwöhnen...

Älteres Ehepaar im Strietwald
sucht 1x wöchentlich (2 Std.) Putz-
hilfe. Tel. 06181/574570 ab 17 Uhr
oder 0172/6195630.

Ein Metzger der auf Ehre hält, kauft gutes Fleisch für gutes Geld,
mit schlechtem Fleisch und Schleuderpreis verdirbt man sich den Kundenkreis!



Ergebnisse der Hallen-
Stadtmeisterschaften
Die Kleinsten waren die Größten!
Einmal Erster, zweimal Zweiter, zweimal Dritter,
einmal Vierter, einmal Fünfter und zweimal
Sechster ist die stolze SG-Bilanz bei den Hal-
lenstadtmeisterschaften 2003. Die G-1-Junio-
ren (Bambinis) kehrten ohne Punktverlust als
Stadtmeister in den Strietwald zurück. Die G-
2-Junioren wurden punktgleich mit dem Ersten
Vize-Meister. Die F-Junioren (U-9) verloren im
Spiel um Platz 3 knapp gegen den SV Damm.
Gegen Viktoria Aschaffenburg hatten die E-Ju-
nioren im Endspiel keine Chance. Über die Vi-

zemeisterschaft freute sich Trainer Manfred
Martin ganz besonders. Die D-Junioren (U-13)
kamen über den 6. Platz nicht hinaus. Ent-
täuscht waren die Trainer von den C-Junioren.
Im entscheidenden Vorrundenspiel gegen
Südring verlor das überheblich auftretende
SG-Team mit 1:2 und so reichte es „nur“ zu
Platz 3. Für die B-Junioren reichte es lediglich
zum 6. Platz, während sich die A-Junioren bei
9 Teams auf den 5. Rang kämpften.

C-Junioren Unter-
fränkischer Vizemeister!!
Als Dritter der Hallenkreismeisterschaften hat-
te sich das junge SG-Team für die Finalrunde
des Bezirks Unterfranken qualifiziert. Damit wa-
ren die Betreuer bereits mehr als zufrieden.
Mental bestens vorbereitet und hoch motiviert
wollte man SG-Geschichte schreiben. Im ers-
ten Spiel besiegte man Burgsinn. Danach
brachte man die Halle im Spiel gegen die JFG
Bachgau in Stimmung. Im hart geführten Der-
by wurde der zweite Sieg eingefahren. Jetzt
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M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg
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Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

SG 1950
Strietwald
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war spätestens jedem SG-ler klar, dass an die-
sem Tag für die SG alles möglich ist. Gegen
den Würzburger Kreismeister FV Würzburg
führte man bereits nach 9 Sekunden mit 1:0.
Nach weiteren 30 Sekunden stand es bereits
2:0 für die SG. Die SG zog sich dann zurück
und das Spiel endete 2:2. Im letzten Vorrun-
denspiel wurde dann der TSV Münnerstadt be-
siegt. Der anwesende SG-Vereinsvorstands-
vorsitzende Brandmüller war begeistert. Als
Gruppenerster war das Halbfinale erreicht. Ge-
gen die Sportfreunde der Viktoria Kahl zeigte
die SG, zu was sie fähig ist. Mit einer taktischen
Meisterleistung setzte man sich gegen die
Kahler Defensivkünstler souverän mit 2:0
durch und das Endspiel war erreicht. Gegen
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Schweinfurt 05 hatte man zunächst eine Groß-
chance. Kurz vor Spielende entschied der gut
leitende und sehr junge Schiedsrichter auf
Strafstoß. Diese Chance ließ sich das mit Aus-
wahlspielern gespickte Team nicht entgehen
und Schweinfurt gewann schließlich verdient
die Bezirksmeisterschaft. Dritter wurde Viktoria
Kahl vor FV Würzburg. Es ist schon sehr er-
staunlich, dass sich die beiden Aschaffenbur-
ger Kreisklassisten gegen die Bezirksoberliga-
mannschaften durchsetzen konnten. Mann-
schaften wie Viktoria Aschaffenburg, SV Hei-
dingsfeld, JFG Bachgau, DJK Wiesentheid, FC
Burgsinn und TSV Münnerstadt hatten am 10.
Januar 2004 in der Großostheimer Welzbach-
halle keine Chance. Für das SG-Team gab es

Anton Urban
Malermeister

Grasleite 7 . 63741 Aschaffenburg . Telefon + Fax 06021/470557

Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?

Lebensqualität und Wohlbefinden bis ins hohe Alter!
Beugen sie vor durch bewusste Ernährung!

Gewicht reduzieren, aufbauen, kontrollieren
Produkte auf Vitamin- und Kräuterbasis

Aloe Vera - Coenzym Q10 - Naturkosmetik
Ihre selbst. Herbalife-Berater freuen sich auf Ihren Anruf:

Elisabeth Beifuss . Glattbacher Str. 9a . 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/447255 . www.schoen-fit-schlank.de

Gertraud Gierl, Steinrückenstraße 35, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/402225
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Lob von allen Seiten. Es wurde auch bekannt,
dass sich die anwesenden Spielerbeobachter
mehrere Namen von SG-lern notiert haben.
Durch die Berufung in die Bezirksauswahl wur-
de ein SG-Spieler für seine überragende Leis-
tung außerdem belohnt. Die SG-Vorstand-
schaft hatte anschließend im Vereinsheim zum
Pizzaessen eingeladen. Glücklich, zufrieden
und stolz waren aber auch die Trainer Müller
und Rohleder. Das SG-Team: Dominik Blesz,
Julian Maidhof, Patrick Amrhein, Christopher
Stefani, Samed Civelek, Patrick Schiwy, Alex
Müller und Maximilian Bellan.
Großer Erfolg des SG-Nachwuch-
ses in Kleinostheim am 17.01.2004
Ein dickes Lob gab es von Sandra Schuldes
für den 1. Platz der U-17-Junioren und den 2.
Platz der U-19-Junioren. Die U-15 war mit dem
3. Platz sehr zufrieden. 

SG-F-Junioren:
Beim Turnier des FSV Glattbach erreichten die
SG-ler den 5. Platz. Mit zunehmender Turnier-
dauer wurde das SG-Team immer schwächer.
Das Turnier in Stockstadt endete mit dem 7.
Platz. Statement von Trainer Patrick Georg:
„Mehr war mit dieser Mannschaft, wo einige
Jungs ihr erstes bzw. zweites Turnier gespielt
haben, einfach nicht drin.“

SG-Hallenturniere der
Fußballjunioren fallen aus
Nach dem Einsturz eines Teils der Decke in der
Schönberghalle musste die SG-Fußballjunio-
renleitung die geplanten Hallenturniere absa-
gen. Die Halle ist zunächst bis zum 29. Febru-
ar 2004 gesperrt. Dies wird zum finanziellen
Engpass führen. Sponsoren, die für einen Aus-
gleich sorgen könnten werden dringend ge-
sucht.

Rudi Rohleder
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

AH-Info
Rückblick
Hurra! Die SG-AH ist Stadtmeister!
In der Schweinheimer Erbighalle konnte die
SG eine Doppelhallenstadtmeisterschaft
feiern. AH und Aktive wurden Erster. Bei den
Gruppenspielen reichte ein Sieg gegen die
Kickers (3:0) und ein Remis (1:1) gegen Leider

zum Weiterkommen. Im Viertelfinale wurde der
BSC Schweinheim in eigener Halle mit 6:0!!
von einer überragenden SG-AH aus dem Tur-
nier gefegt. Im Halbfinale setzten wir uns nach
hartem Kampf mit 6:5 im Siebenmeterschießen
gegen den TVA durch. In einem dramatischen
Endspiel hatten wir dann gegen den VfR Nil-
kheim das bessere Ende im Siebenmeter-
schießen (7:6) für uns. Großen Anteil hatte un-
ser überragender TW Michel Obermaier, der
den entscheidenden Siebenmeter selbst ver-
wandelte.
Danach ging es mit den Aktiven zum Feiern ins
Sportheim. Hier wurde die Nacht zum Tag. Die
AH-Abteilung bedankt sich bei allen SG-Fans
für die tolle Unterstützung.

Hallenturnier vom TuS Leider in der
Unterfranken-Halle
Bei diesem Turnier belegten wir den 5. Platz
(1:0 gegen Kickers AB). Bei einer engagierte-
ren Vorstellung von Viktoria AB im letzten
Gruppenspiel wäre das kleine Finale möglich
gewesen. Die Ergebnisse: 1:1 gegen Gold-
bach, 1:0 gegen Nilkheim, 2:0 gegen Keilberg,
1:1 gegen die DJK, 0:3 gegen die Viktoria.
Vorschau
Wegen der Renovierung der Schönberghalle
ist das Hallentraining auf Freitag, 20 Uhr in
die Strietwaldturnhalle verlegt.

Peter Heininger

Ab 1. März:
Tischtennis bei der SG Strietwald
Nach dem es lange Jahre bei der SG Striet-
wald keine Tischtennis-Abteilung mehr gab,
geht es jetzt ab dem 1. März wieder los mit den
Ballwechseln an der grünen Platte: Zweimal
pro Woche wird im Gemeinschaftsraum unter
der Turnhalle Herrenwaldstraße Tischtennis
angeboten. Trainiert wird montags und mitt-
wochs, in den Schulferien wird jeweils pausiert.
Rund ein Dutzend Strietwälder zwischen 9 und
45 Jahren haben bislang Interesse bekundet
mitzumachen.
Folgende Trainingszeiten sind angesetzt wor-
den: Montag: 18 - 19.30 Uhr Jugendtraining;
19 - 21 Uhr Erwachsene (Männer & Frauen).
Mittwoch: 19 - 20 Uhr Jugendliche ab 12; 19 -
21 Uhr Erwachsene (Männer & Frauen). Ände-
rungen der Einteilung werden je nach Bedarf
vorgenommen.
Wer Interesse hat bei der SG Tischtennis zu
spielen (oder einen Jugendtrainer weiß), mö-
ge sich bitte bei Thomas Giegerich und/oder
Monika Blum (Telefon 450540) melden oder ab
dem 1. März an einem der Trainingstage in der
Turnhalle vorbeikommen (Tischtennisschläger
und Turnschuhe nicht vergessen!).

Thomas Giegerich
Adlerstraße 31, Tel. 450540 privat, 396145 dienstlich.Jugendarbeit

gehört an vorderste Stelle!

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung



15

Nachbarschaft
Nachbarn sind nicht nur
Leute von nebenan,
von jenseits der Gartenflur,
sie regen sich und reden,
sind auch hilfsbereit
und kennen einen jeden.
Sie unterstützen einander,
stehen oft beieinander
und gehen dann spät auseinander.
Gute Nachbarn sind
keine Utopie,
unsere bedrohte Welt
braucht sie.
Gute Nachbarschaft,
eine gesunde Zelle,
das ist wünschenswert
auf alle Fälle.
Jeder Nachbar ist auch
der Deine.
Bist du heute hilfsbereit,
hat er auch morgen
für dich Zeit.
So kann in jedem Gemüt
eine edle Sache wachsen,
die mit Pflege gedeiht und blüht.

Ernst Braun.

... was man wissen sollte
Nochmals „Prosit Neujahr“ oder sagt man auch, na dann
- Prost Neujahr - nach den vielen Reformen und Änderun-
gen zu Ungunsten der Bürger und wünscht sich einfach
viel Glück und Gesundheit für´s neue Jahr.
Wie auch immer, das alte Jahr wurde schön verabschie-
det. Zum einen mit dem von der Concordia ausgerichte-
ten Weihnachtskonzert in St. Konrad.
Wie bereits im Main-Echo ausführlich berichtet, konnte un-
ser Männerchor, unterstützt von div. Künstlern aus der Re-
gion, einen wunderbaren Abend gestalten. Pfarrer Charles
Kelly führte professionell durchs Programm. WH ist Pflicht. 
Das Jahr klang aus, im wahrsten Sinne des Wortes mit ei-
nem schönen Silvesterball im Pfarrsaal. Was mal als Sied-
lerball gedacht war, entpuppte sich fast schon ein wenig
als Fremdensitzung. Das heißt, wer keine Karten hatte, hat
geschlafen oder gedacht Werner Fuller würde „Diese“ im
Dutzend vorbeibringen. Also, 2004 auf der Hut sein! 2003
hat damit fertisch.
Januar 2004, genau am 23. stand die Jahreshauptver-
sammlung des GCC auf dem Programm. Neuwahlen oder
Altwahlen waren angesagt. Wie auch immer! 120 Mitglie-
der konnten wieder mal erleben was man unter einem ord-
nungsgemäß geführten Verein zu verstehen hat. Im Vorfeld
dieser Veranstaltung überreichten Vorstand Franz Weigel
mit seinem Vize Ludwig Bernhardt - Herrn Pfarrer Charles
Kelly einen Scheck über 1200 Euro, In Worten „Eintau-
sendzweihundert“, dass endlich neu georgelt werden
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kann. Vielleicht schon beim nächsten Weihnachtskonzert.
Charles Kelly bedankte sich rührend und bemerkte sach-
gemäß, dass er gerne viele Concordianer hätte. Den Kon-
zertbesuchern ein Dank für die Spenden. Der Vorstand wä-
re sogar mit irdischen Engeln im Bund! Aber nicht abhe-
ben und fliegen, denn wer wegfliegt kann der Sache nicht
mehr dienen. Um 19.20 Uhr zur Tagesordnung. Schnell
und reibungslos wurde berichtet. Von Festen und Ausflü-
gen, von Wandern, Kegeln, Singen und Schießen. Wie, wo,
wann die Kasse klingelt oder nicht, wurde mit Zahlen unter-
mauert. Die Kassenprüfer W. Bollmann und G. Fritzsch fan-
den das o.k. und so war die Entlastung einstimmig. Geehrt
fühlten sich jene, die geehrt wurden. Warum? Weil Sie in
der Concordia sind. Andere fühlen sich nicht geehrt. Wa-
rum? Die sind nicht da. Oder halt nur bei diesen spezifi-
schen Events.
Neuwahlen mit wenig Neumeldungen gehen eigentlich
sehr schnell über die Bühne. Wahlausschussleiter, Stadtrat
K.H. Stegmann und seine Beisitzer G. Fritzsch und Rudi
Stubner bewältigten diesen Punkt mühelos. Im Einzelnen:
Ausgeschieden sind: Anna Bieber (Kassier) und Manfred
Böhnlein. Verabschiedet mit einem Dankeshändedruck und
Weinpräsent vom Vorstand. Neu gewählt: Christa Krenz
(Kassier) und Günther Wolf (Ausschuss). Weiter wollen sich
um den Verein kümmern: 1. Vorstand: Franz Weigel, 2. Vor-
stand: Ludwig Bernhardt; Finanzen: Christa Krenz, Elisa-
beth Schmitt; Schriftliche Internas u. Protokolle: Waltraud
Weigel; Pressewart: M. Hackeneis; Zeugwart: H. Krenz;
Wandern: H. Schweibert; Kegeln: K. Aulbach; Sänger: K.
Zenglein; Beisitzer: R. Stubner, G. Wolf, H. Schweibert, der
im kulinarischen Bereich das Zepter schwingt. Punkt An-
träge: Jeder ist zufrieden! Verschiedenes: Wissen viele, kön-
nen sich aber nicht entscheiden, das in einen Antrag zu fas-
sen. Versammlung beendet um 21 Uhr.
So jetzt nehmen wie die Helau-Wochen und sind lustig. Bis
demnächst im Blättche Manfred Hackeneis

ÜBERDACHUNGEN
aus Stahl, Edelstahl oder in Alu-

minium!

Metallgestaltung J. Stenger
Aschaffenburg, Tel.: 06021/424150

www.metallgestaltung-stenger.de

GC-Concordia
Strietwald -
Was man weiß...

Fasching GC-Concordia Strietwald
Am 14. Februar 2004 ist der bereits

bekannte und beliebte Ball der Concordia
mit der Kapelle „Sexy-Tubes“

Beginn 19 Uhr
Und gleich am Sonntag, dem 15. Februar 2004

Kinderfasching
um 14 Uhr mit DJ „Der Schornsteinfeger“

Wo? In Turnhalle Herrenwaldstraße
Hellau Hellau Hellau

GCC
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reise antreten. Mit solchen Leistungen unsererseits wer-
den die Aufstiegshoffnungen aufrecht erhalten.
Es spielten: 449 LP Haberkorn Manfred

434 Steinhauer Reinhold
415 Einhäuser Jörg
393 Pelka Günther

SG 3 - AN Partenstein 4  1565:1585 LP
Bedauerlich aber wahr - wieder eine Heimniederlage.
Es spielten: 408 LP Kunkel Günther

403 Kapraun Peter
382 Kolb Sonja
372 Kunkel Magda

SG 4 - KSC Frammersbach 6  1437:0 LP
Krankheitsbedingte Ausfälle unserer nicht angereisten Gä-
ste bescherte unserem Nachwuchs 2 Punkte. Den Regeln
entsprechend muss auch ohne Gegner gespielt werden.
Es spielten: 397 LP Grund Markus

390 Fischer Dominic
368 Beer Florian
282 Merget Thomas

KSC Frammersbach 2 - SG Damen  2313:2385 LP
Ein deutlicher Sieg sprang in Frammersbach heraus. Für
die mitgereisten Fans war es aber ein Wechselbad der Ge-
fühle. Nach der Startachse Führung mit +17 LP, nach der
Mittelachse Rückstand mit - 34 LP, nach 50 Wurf im Schluss-
paar noch - 4 LP Rückstand. Dann kam die bundesliga-
reife Vorstellung unserer Damen-Nr.1. Mit sagenhaften 252
LP im 2. Durchgang trumpfte Caroline H. auf und ließ die
Main-Spessartler Schlachtgesänge verstummen und un-
sere Damen lagen sich überglücklich in den Armen. Ja
wenn man so eine Schlussfrau hat - wird alles wieder gut!
Es spielten: 465 LP Haberkorn Caroline

431 Pfister Margit
404 Buchhofer Ulrike
394 Acker Gudrun
350 Pelka Gertrud
341 Benner Gudrun

Schüler-Zukunfts-Pokal:
Vorw. Kleinostheim 1 - SG 1  1212:699 LP
Schneider C. 326/Brand St. 292/Rosner J. 81 (verletzt)
SG 2 - EK Nilkheim 2  851:1056 LP
Brand K. 302/Buchholz M. 278/Kunz J. 271
SG 1 - RG Goldbach 1  971:1112 LP
Schneider C. 328/Brand K. 323 pers. BL/Brand St. 320

H. Bollmann erneut Hessenmeister!
Bei den Hessischen Vereinsmeisterschaften in Kelster-
bach gelang der Mannschaft Senioren A des KV A´burg
die Titelverteidigung. Dieser Erfolg berechtigt an der
„Deutschen“ im Mai in München teilzunehmen. Wir sind
stolz auf unseren Herbert und wünschen ihm jetzt schon
Gut Holz auf der Deutschen Meisterschaft.

Finale Senioren A
1. Aschaffenburg 2571+2574=5145 LP
2. Mörfelden 2557+2546=5103
3. Rothenbergen 2452+2452=4904
4. Darmstadt 2435+2449=4884
Einzelergebnisse:
Leibacher Günther KSC Frammersbach 478+451 LP
Friese Helmut KSC Frammersbach 452+413
Bollmann Herbert SG Strietwald 451+400
Kaczmarcyk Peter Kfr. Obernburg 443
Kaltenmeier Jürgen Bahnfrei Damm 419+403
Zenglein Kurt KSV Viktoria 418
Brossler Kurt Bfr. Elsenfeld 409
Steigerwald Wilhelm AN Partenstein 408

7. Heinrich Bollmann Gedächtnis Turnier
Eine echte Werbung für den Kegelsport - O-Ton im Main-
Echo - mit zwei neuen Fabel-Bahnrekorden im nicht mehr
aus dem Terminkalender wegzudenkenden Pokalturnier.
In den Einzelwettbewerben brillierte bei den Damen die
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10. SPIELTAG
SG 1 - Kfr. Mainaschaff 1  2633:2481 LP
Eindeutige Revanche für die Saisonauftaktniederlage für
unsere Erste, die damit weiterhin im Verfolgerfeld bleibt.
Es spielten: 474 LP Bollmann Herbert,

459 Häusler Thomas
446 Grund Matthias
444 Timal Dieter
417 Pfeiffer Uwe
393 Einhäuser Jörg.

TSV Rechtenbach 2 - SG 2  1676:1598 LP
Im Spitzenspiel - Erster gegen Zweiter - war das Spiel lei-
der schon zur Halbzeit zu Gunsten der Gastgeber ent-
schieden, da man trotz Startmannverstärkung und einem
schwachen Resultat hoffnungslos mit -70 LP zurück lag.
Der Tabellenführer steigerte sich in einen Spielrausch
und erzielte Bahn- und Vereinsrekord. Jetzt gilt es in den
nächsten Begegnungen Platz 2 zu verteidigen.
Es spielten: 433 LP Haberkorn Markus

414 Haberkorn Manfred
410 Schuldes Walter
341 Kapraun Peter.

DJK/AN Großostheim 6 - SG 3  1487:1436 LP
Mit diesen Ergebnissen kann man leider nicht gewinnen.
Es spielten: 380 LP Acker Burkard

373 Steinhauer Reinhold
355 Kolb Sonja
328 Kunkel Magda

EK Heigenbrücken 4 - SG 4  1229:1325 LP
Revanche trotz einiger schwachen Ergebnisse geglückt.
Es spielten: 369 LP Bokan Hermann

359 Fischer Dominic
326 Beer Florian
271 Gültig Mario

SG Damen - DJK/AN Groß. 2  2391:2457 LP
Die Bachgau-Damen spielten wie aus einem Guss und
brachten uns eine nicht einkalkulierte Niederlage bei. So-
mit geht das Gerangel um den Abstieg schon wieder los,
bei einem Erfolg hätte man sich jetzt schon fast gerettet.
Es spielten: 411 LP Haberkorn Gertrud

404 Haberkorn Caroline
399 Benner Gudrun
399 Pfister Margit
392 Stegmann Marika
386 Acker Gudrun

11. SPIELTAG
DJK/AN Großostheim 2 - SG 1  2530:2526 LP
Auf den gefürchteten Bachgau-Bahnen setzte es nicht
ganz unerwartet eine knappe Niederlage. Aber musste dies
gerade in dieser entscheidenden Phase nach vorne in der
Tabelle sein? Wann unterlief unserem Aushängeschild 3
Fehlwürfe in Folge kurz vor Schluss? Auch 13 Fehlwürfe
unseres Startmannes sind nicht erstmannschaftswürdig.
Abhaken und sich auf die zukommenden Aufgaben kon-
zentrieren — das muss die Zukunftsdevise sein.
Es spielten: 453 LP Haberkorn Markus

444 Bollmann Herbert
426 Grund Matthias
414 Pfeiffer Uwe
399 Häusler Thomas
390 Timal Dieter

SG 2 - EK Mainaschaff 3  1692:1452 LP
Nicht den Hauch einer Chance verspürten die „Oschef-
fer“ Gäste und mussten schwer geschlagen die Heim-

Gaststätte Wanderheim
Im Februar und März:

Das Ausflugslokal am Kulturwanderweg oberhalb/hinter
dem Nordfriedhof
Telefon 4511313

1/2 Hähnchen m. Brot 2,70 € (nur zum Abholen)
Nur freitags: 1 Paar Bratwürstchen mit Sauerkraut

und Brot 1,50 €
Schlachttag: am 14. + 28. Februar

Kesselfleisch, Sauerkraut, Brot
oder Hausmacher Wurst + Pellkartoffeln

Nur auf Anmeldung!!!!!!!
Täglich: Frische Waffeln + 1 Tasse Kaffee  2,- €

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. ab 15 Uhr  •  Samstag ab 14 Uhr  •  Sonntag ab 11 Uhr
Für Wandergruppen, Feiern aller Art nach Vereinbarung



ninchenzuchtverein traditionell an Dreikönig
seine Wanderung. Um 10 Uhr war Treffen am
Hasenheim mit dem Ziel Glattbacher Mühle.
Trotz leichtem Regen nahmen 23 Personen teil.
Auch hörte der Regen nach einer Stunde auf.
Unser Zuchtfreund Günther Bachmann hatte
die Strecke ein paar Tage vorher abgelaufen.
Der Weg führte in Richtung Oberafferbach, auf
halbem Wege bogen wir ab über den Him-
beergrund nach Glattbach in die Glattbacher
Mühle. Organisiert wurde die Wanderung von
Elisabeth Aulbach. Gemütlich aßen wir dort zu
Mittag, die Zeit zum Aufbruch um 15 Uhr ver-
ging wie im Fluge. Auf dem direkten Wege
nach Hause durch Damm kehrte der harte
Kern noch einmal in die Lohmühle zu einem
Plausch und ein paar Bier ein. Gegen 18 Uhr
trafen wir nach einer schönen Wanderung in
unseren heimischen Gefilden wieder ein.
Helau Helau die närrische Zeit ist angebrochen
Am Faschingsamstag, dem 21. Februar 2004
veranstaltet der Kaninchenzuchtverein einen
Faschingsball. Wir möchten alle Strietwälder
und Gäste recht herzlich dazu einladen. Wei-
teres siehe Anzeige! Es spielt für sie der Al-
leinunterhalter Franz Josef Michel, der auch
beim Silvesterball sich von seiner besten Sei-
te zeigte. Bringen sie viel Frohsinn und gute
Laune mit. Die Vorstandschaft des Kaninchen-
zuchtvereins wünscht ihnen jetzt schon viel
Vergnügen.

Werner Fuller

Kahler Ausnahmekönnerin Sonja Werner mit 464 LP. Der
absolute Höhepunkt dieser Veranstaltung war der neue
Einzel-Bahnrekord mit grandiosen 515 LP (189 im Abräu-
men) des Hösbachers Gabriel Peter. Im Mannschafts-
wettbewerb siegte bei den Damen der Hessenligist KC
1984 Kahl und bei den Herren hatte RG Goldbach mit im-
posanten 2700 LP - Bahnrekord- die Nase vorne.
Bei der Siegerehrung überreichten die Seniorchefin der
Fa. Bollmann GmbH Frau Bertl Bollmann bei den Damen
und Vorstandsvorsitzender Reinhold Brandmüller bei
den Herren die Siegerpokale. Die Ergebnisse:
Damen  -  Mannschaft
1. 2537 LP KC 1984 Kahl
2. 2421 TSV Klein-Umstadt
3. 2419 TV Großwelzheim
4. 2302 Gemütlichkeit Schaafheim
5. 2287 SG Strietwald
Damen  -  Einzel
1. 464 LP Werner Sonja KC 1984 Kahl
2. 457 Wiedekind Heike TSV Klein-Umstadt
3. 437 Pittner Brigitte TSV Klein-Umstadt
8. 420 Haberkorn Caroline SG Strietwald
Herren  -  Mannschaft
1. 2700  LP RG  Goldbach (Bahnrekord)
2. 2660 KSG Hösbach
3. 2618/812 TV Großwelzheim
7. 2578/811 SG Strietwald
Herren  -  Einzel
1. 515 LP Peter Gabriel KSG Hösbach (Bahnr)
2. 478 Pfeiffer Uwe SG Strietwald
3. 474 Griesbeck Dietmar RG Goldbach
7. 466 Grund Matthias SG Strietwald
Die SG Strietwald bedankt sich bei allen Teilnehmern des
7. Heinrich Bollmann Gedächtnis Turnieres.

Manfred Haberkorn, Sportwart
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26. Bundes-Kaninchenschau in
Stuttgart am Killesberg
Am 13. Dezember fuhr der Kaninchenzuchtver-
ein zur Bundesschau nach Stuttgart: 24.000 Tie-
re aus ganz Deutschland mit über 5.000 Aus-
stellern belegen die Ausstellungsfreudigkeit der
Kaninchenzüchter und zeigen die Vielfalt von
Rassen und Farbenschlägen. Dabei bekommen
auch Laien Einblick in die Rassenkaninchen-
zucht. Das zunehmende Interesse an den
Zwergkaninchen deutet darauf hin, dass in der
Rassenkaninchenzucht die Fleischerzeugung
nicht mehr im Vordergrund steht. Dennoch ist
zu wünschen, dass der herausragende ernäh-
rungspsychologische Wert des Kaninchenflei-
sches, wie beispielsweise der geringe Fett- und
Cholesteringehalt, für die zeitgemäße Ernäh-
rung weiterhin geschätzt wird. Rassenkanin-
chenzucht ist wie die Kleintierzucht allgemein,
Liebhaberei und Freizeitgestaltung. Sie ist ein
Hobby, das die Natur nicht belastet, sondern ihr
dient und nützt. Durch den Zuchtbestand wird
der Fortbestand wertvoller Rassen gesichert
und die Vielfalt der Arten und Rassen erhalten.

2 Züchter, K. Zenglein und W. Fuller stellten je
1 Sammlung ihrer Kaninchen aus. K. Zenglein
mit seiner Rasse Lux Rex erhielt 380,5 Pkt., W.
Fuller mit seiner Rasse Hasenkaninchen erhielt
385,0 Pkt. Er bekam dafür die ZDK Ehrenpreis-
Medallie (Zentralverband Deutscher Kanin-
chenzüchter e.V.) und wurde somit drittbester
Deutscher Meister seiner Rasse. Etwa 10.000
Menschen besuchten an diesem Tag die
Bundesschau.

Dritte Landesverbands-Rammler-
schau in Mittelbuchen
4 Züchter stellten dort ihre Kaninchen mit zum
Teil guten Ergebnissen zur Schau. Ingrid
Chrzanowski stellte eine Sammlung ihrer Ras-
se Zwergwidder schwarz zur Schau und erhielt
stolze 384,5 PKT. Arthur Chrzanowski, stellte
eine Sammlung seiner Rasse Zwergwidder
thüringerfarben aus und bekam 382,0 PKT.
Konrad Zenglein stellte eine Sammlung seiner
Rasse Lux Rex zur Schau und konnte sich mit
382,0 PKT. den Landesmeister in seiner Rasse
holen. Unser jüngster Züchter, Sebastian
Zenglein, stellte mit seiner Rasse gelb Rex ei-
ne Sammlung zur Schau, leider hatte er Pech
mit einem n. B., somit erhält ein Tier keine Be-
wertung, aber Sebastian, Kopf hoch, dafür wird
es das nächste Jahr umso besser.

Drei-Königswanderung des Kanin-
chenzuchtvereins
Wie auch im letzten Jahr unternahm der Ka-

Feuchter Keller? Nasse Wände?
Wir können helfen:

www.der-trockene-
keller.de

Schauen Sie mal rein!

Eine Leistung der Bauunternehmung
Ernst Aulbach
Benzstr. 9
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/424021
info@e-aulbach-bau.de

Helau - Helau - Helau

Faschingsball
des KZV

Am Samstag, 21. Februar 2004
im Gemeinschaftsraum der Turnhalle
Beginn: 20:01 Uhr - Saalöffnung 19 Uhr

Beim Eintritt 1 Glas Sekt gratis!

Herzliche Einladung an alle Strietwälder
und Freunde!

Am Samstag könnt Ihr schunkeln und singe
und obendrein auch noch das Tanzbein schwinge
nach dem Motto: Tanze mit mir in den Morgen!!



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...wó s duftet und schmeckt

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Unser Angebot vom 2. - 7. Februar
Finnenbrot, leckers Brot mit Vollkornmehl

und Sonnenblumenkörnern   500 gr. 1,65 €
Helle Brötchen Kaiser, Stöllchen, Knörzchen

5 Stck.   0,99 €
Mohn- oder Sesambrötchen

2 Stck.   0,59 €
Mo. - Fr. durchgehend 5:30  - 17:30 Uhr geöffnet,

samstags von 5:30 bis 12:00 Uhr und
sonntags von 8:00 bis 11:00 Uhr

DENK S
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